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21.05.2014 BVV BVV/ 023/VII

Betreff: Sicherung der Wege für Fußgänger bei Bauarbeiten

Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, bei der Genehmigung und Durchführung von Bauarbeiten 

auf den Gehwegen dafür zu sorgen, dass diese Wege nach Möglichkeit weiterhin von 

den Fußgängerinnen und Fußgängern frei, sicher und ohne Risiko passiert werden 

können, etwa indem neben den aufgerissenen Gehwegen ein geschützter Bereich für 

den Fußverkehr verbleibt oder geschaffen oder eine sichere Querung (z.B. mittels einer 

Bauampel) installiert wird.

Berlin, den 13.05.2014

Einreicher: Fraktion der SPD
BV Yasser Sabek, BV Torsten Hofer, BV Rona Tietje

Begründung siehe Rückseite



Drs. VII-0711

Begründung:

Konkreter Auslöser dafür sind die Bauarbeiten in der Bizetstraße in Weißensee. Dort 

werden Fußweg-Bauarbeiten durchgeführt. Die durchführende Firma hat die 

Arbeitsabschnitte abgesperrt und von den Fußgängern (durch Schilder) verlangt, die 

Straßenseite zu wechseln. Die Bizetstraße ist stark befahren und dicht beparkt. Ein 

reibungsloser Straßenwechsel ist daher nicht einfach und verläuft nicht ohne Gefahr 

oder Risiko. 

Auf eine diesbezügliche KA (0551/VII) antwortete der Stadtrat: „Eine kurzzeitige 

Aufforderung an Fußgänger die Straßenseite zu wechseln dient der Sicherheit der 

Fußgänger sowie einer ungestörten Baudurchführung“. Die Aufforderung an Fußgänger 

(insbesondere Kinder), die Straßenseite zu wechseln, ist ein Sicherheitsrisiko. Zumal 

man über ungesicherten Abschnitten und zwischen den geparkten Autos von einer 

Seite zur anderen muss. 

Das Bezirksamt muss daher dafür sorgen, dass die Sicherheit der Passanten und 

Fußgänger auch bei Bauarbeiten gewährleistet wird. 
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